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wirBERLIN NEWS 11/2023

Sehr geehrte Damen und Herren, verehrte Freund*innen, Unterstützer*innen und
Partner*innen, liebe Interessierte,    

Die graue Jahreszeit mit nur wenigen Sonnenstrahlen ist in vollem Gange, doch davon
lassen wir uns die gute Laune nicht verderben - im Gegenteil: Sie gibt uns Raum und
Motivation für unsere anstehenden Projekte und Pläne. Außerdem finden gerade viele
spannende Veranstaltungen statt, die uns als kreative Inspirationsquelle dienen. Wir nehmen
euch mit und haben für euch die Highlights unserer Arbeit sowie spannende Geschichten aus
der Welt des Engagements und des nachhaltigen Stadtlebens zusammengestellt.

Viel Spaß beim Lesen!

RÜCKBLICK
Was war los bei wirBERLIN? Unsere Arbeit für ein sauberes und lebenswertes Berlin ist bunt
und vielfältig. Das Engagement und der persönliche Austausch bei den Aktionen sind für uns
dabei unendlich wertvoll und wir danken allen Beteiligten und Teilnehmenden. Hier sind die
Highlights der letzten Zeit:

Müllarme Großveranstaltungen
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Bilder: wirBERLIN

In Berlin entstehen jährlich 750 Tonnen bei Großveranstaltungen mit mehr als 100.000
Besucher*innen. Hier liegt ein großes Potenzial zur Abfallvermeidung und -verwertung. Ein
Thema, das auch den Berliner Christopher Street Day betrifft, denn in 2023 wurden allein 245
m3 Müll von der BSR vom Straßenland entfernt.

Gemeinsam mit den Veranstaltern des CSD Berlin haben wir deshalb am 18. Oktober
einen Workshop „Verbesserung der Nachhaltigkeit des Berliner CSD" durchgeführt.
Mit dabei waren Almut Neumann, Bezirksstadträtin für Ordnung, Umwelt, Natur, Straßen- und
Grünflächen sowie Vertreter*innen aus dem Bezirksamt Mitte, dem Straßen- und
Grünflächenamt, dem Ordnungsamt, dem Gewerbeaufsichtsamt, dem Rechtsamt, der
Polizei, der BSR und der Zero Waste Agentur.

Zunächst haben wir die Problemlage analysiert und drei Schwerpunkte definiert: Müll,
Vandalismus/Umweltzerstörung und Emissionen. Anschließend wurden Chancen und
Risiken diskutiert und vielfältige Lösungsvorschläge erarbeitet. Im Mittelpunkt standen
Ansätze zur Sensibilisierung und aktiven Beteiligung von Besucher*innen. Ein weiterer
Schwerpunkt lag auf der Infrastruktur und der praktischen Umsetzung. Hier wurde die
Forderung nach einem höheren Pfand für Glasflaschen sowie einem generellen Verbot
diskutiert. Der CSD 2024 soll als Blaupause für weitere Events dienen. 
 

Null Verschwendung

Bilder: wirBERLIN 

„Null Verschwendung“ - das ist das Ziel der neuen Zero Waste Agentur. Um dieses Ziel zu
erreichen, braucht es alle - von der Zivilgesellschaft über Initiativen und Verbände bis hin zu
Politik, Verwaltung und Wirtschaft.

Die erste Multi-Stakeholder-Konferenz der Agentur fand am 1. November statt und
diente unter anderem genau dazu: Viele unterschiedliche Kräfte und Ressourcen zu bündeln
und gemeinsam zu lernen. Der erste Teil der Veranstaltung begann mit inspirierenden
Vorträgen und interaktiven Workshops. Das Line-up bestand aus Redner*innen, die ihre
Perspektiven und innovativen Ansätze teilten.
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Perspektiven und innovativen Ansätze teilten.

Die Veranstaltung war auch eine Gelegenheit für uns, uns mit den verschiedenen Akteuren in
Berlin zu vernetzen und weiter an unserem gemeinsamen Ziel zu arbeiten: Eine
lebenswerte, grüne, blaue, bunte und abfallfreie Stadt auf dem Weg zur Zero Waste
Hauptstadt. Nach der Konferenz ging es mit einem Workshop zum Thema „Zero Waste bei
(Groß-)Veranstaltungen und Clubs“ weiter. Wir waren mit dabei und haben zwei Stunden lang
gemeinsam mit den anderen Teilnehmer*innen erarbeitet, wie sich „Null Verschwendung“ und
weniger Müll bei den vielfältigen Events in unserer Metropole umsetzen lässt.

Wir konnten viel aus der Veranstaltung mitnehmen, haben wertvolle Kontakte geknüpft, neue
Ideen entwickelt und gesehen, wie groß das Engagement in dieser Stadt wirklich ist. 

And the winner is ...

Bilder: Berliner Sparkasse E.A. jung-Wolff

Am 13. November hatte unsere Geschäftsführerin Anne Sebald die große Ehre, die
Finalist*innen des Roman Herzog Preises 2023 vorzustellen und den ersten Platz zu
verkünden.

Unsere Glückwünsche gehen an querstadtein e.V.! Der Verein organisiert Stadtführungen
aus der Perspektive von Obdachlosen und schafft durch die persönlichen Geschichten der
Betroffenen einen Perspektivwechsel bei den Zuhörenden. In Anerkennung ihrer
herausragenden Arbeit, die wichtige Themen in unserer Stadt und Gesellschaft aufgreift und
positive Veränderungen bewirkt, erhalten sie zu Recht den diesjährigen Preis.

Der 2. Platz ging an Regional Heros - Purpose driven Gifts & Benefits und die Stiftung
für Mensch & Umwelt. Der Roman Herzog Preis zeichnet jedes Jahr herausragendes
gesellschaftliches Engagement aus. Im Jahr 2022 haben wir mit unserer Initiative
wirBERLIN gGmbH gewonnen. Die jeweiligen Preisträger des Vorjahres dürfen in der
Jury mitwirken. Vielen Dank an die Berliner Sparkasse für den tollen Abend und die tolle
Organisation des Wettbewerbs!  
 

Dabei sein
Wir aktivieren und fördern bürgerschaftliches Engagement in Berlin. Wie ihr mitmachen
könnt, erfahrt ihr hier:

Gemeinsam für ein sauberes Berlin
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Berlin zeichnet sich durch ein hohes Maß an Engagement aus. Regelmäßig treffen sich
engagierte Berliner*innen, um Grünflächen und Straßen von liegen gebliebenen Müll zu
befreien - ganz nach dem Motto “Think global - cleanup local”. Unser Anliegen ist es,
dieses Engagement sichtbar zu machen und die Berliner*innen dabei zu unterstützen,
sich aktiv an Cleanup-Aktionen zu beteiligen. Daher haben wir eine Übersicht aktiver
Gruppen erstellt. So können Interessierte spannende Gruppen entdecken und Teil der
Bewegung werden.

Eure Cleanup-Initiative ist noch nicht auf unserer Karte? Schickt uns gerne eine E-Mai
an info@wir-berlin.org, und wir tragen sie ein. Ihr wollt selbst aktiv werden? Kein Problem!
Organisiert eine Aufräumaktion in eurer Nachbarschaft und helft mit, unsere Stadt schöner zu
machen. In unserer Cleanup-Checklistefindet ihr alle wichtigen Informationen für ein
erfolgreiches Cleanup. Also her mit den Müllzangen und ran an den Müll! 
 

Hier geht's zur Website

Teambuilding-Events für eure Organisation

Bilder: Berlin Eventfotograf - Valentin Paster / wirBERLIN

Ihr möchtet mit eurem Team oder eurer Abteilung ein Event erleben, welches nicht nur das
Miteinander stärkt, sondern auch ein Bewusstsein für nachhaltige und aktuelle Themen
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Miteinander stärkt, sondern auch ein Bewusstsein für nachhaltige und aktuelle Themen
schafft? Dann seid ihr bei uns genau richtig, denn auch in 2024 wollen wir für
Unternehmen wieder Corporate Green Days durchführen! Ob Cleanups zu Land, zu
Wasser oder interessante Workshops und Vorträge – gerne organisieren wir ein individuelles
Erlebnis für eure Mitarbeiter*innen. Egal für welches Event ihr euch entscheidet, wir passen
es an eure Bedürfnisse und Wünsche an. Wir machen nachhaltigen Konsum erlebbar und
schaffen ein Gemeinschaftserlebnis für euer Team mit Impact für unsere Stadtnatur!  
 
Patrick Dillenberger, Head of Communications bei SHARE NOW & Free2move über das
von uns organisierte Teamevent: "Unser Volunteering-Day mit dem Motto 'From Littering
to Cleanup to Upycling and Artwork' war ein voller Erfolg. Die Teilnehmenden wurden
per Zufallsprinzip in die Gruppen Cleanup, Upcycling und Artwork eingeteilt. Im Verlauf des
Tages wechselten sie zwischen den Arbeitsbereichen, um vielfältige Erfahrungen zu
sammeln und sich besser kennenzulernen. Unser gemeinsames Ziel, Spandau etwas grüner
zu gestalten und aus gesammelten Kronkorken, Zigaretten und anderem Abfall eine
beeindruckende Kunstinstallation zu schaffen, haben wir zweifellos erreicht. Vielen Dank für
dieses großartige Event, wirBERLIN!"
 

Mehr Infos zu unseren Corporate Green Days

Unsere Tipps für einen nachhaltigen Adventskalender 

Bild: Unsplash / Markus Spiske

In der Vorweihnachtszeit steigt der Stress, der Konsum und die Abfallproduktion. Um dem
entgegenzuwirken, widmen wir unseren digitalen ALLES IM FLUSS-Adventskalender ganz
der Nachhaltigkeit. Hinter jedem Türchen unseres Kalenders verbergen sich alternative
Geschenke, mit denen ihr euren Liebsten ein Lächeln ins Gesicht zaubern könnt. Wir stellen
euch 24 verschiedene Ideen vor, die euch sowohl materiell als auch immateriell zu
nachhaltigen Geschenken inspirieren sollen.  

Besonders schön werden die Geschenke durch eine persönliche Note. Mit unseren Tipps
könnt ihr individuelle Geschenke selber machen und dabei richtig kreativ werden. Von
Tipps aus unserem Do-it-yourself-Blog über verschiedene Ideen, wie ihr Mensch, Natur und
Tierwelt unterstützen könnt, bis hin zu Inspirationen für gesunde Leckereien. Außerdem gibt
es Upcycling-Projekte, die zeigen, wie man aus alltäglichen Verpackungen oder
ausgefallenen, abgenutzten Dingen tolle neue Sachen machen und diese dann als Unikate
verschenken kann. 

Die Beschenkten werden sich besonders freuen, wenn sie merken, dass in den Geschenken
kreative Ideen und Herzblut stecken - und darum geht es ja in der besinnlichen Zeit. Es
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kreative Ideen und Herzblut stecken - und darum geht es ja in der besinnlichen Zeit. Es
kommt nicht darauf an, wie viel man schenkt, sondern dass man an die Menschen
denkt und Geschenke auswählt, die verantwortungsvoll und umweltbewusst sind und
nicht auf Kosten anderer Menschen oder der Natur hergestellt wurden.  
 

Hier geht's zum Adventskalender

Unterstützt uns! Spenden statt Geschenke

Bilder: Wojciech Pierkiel / BUND Berlin e.V., Landesverband Berlin / wirBERLIN 

Ihr wisst noch nicht, was ihr euren Lieben zu Weihnachten schenken sollt? Wie wäre es mit
einer Spende an ALLES IM FLUSS? „Spenden statt Geschenke“ kann eine sinnvolle und
nachhaltige Alternative zum Geschenkewahnsinn in der Weihnachtszeit sein.
Gleichzeitig unterstützt ihr uns damit bei unserer Mission: dem Schutz und der Sauberkeit
des öffentlichen Raums in Berlin.  

Wir haben mit AIF schon viel erreicht, sind aber noch lange nicht am Ziel. Eure
Unterstützung hilft uns, die Berliner*innen und unsere Besucher*innen auf die
Vermüllung der Gewässer, Ufer, Parks und Kieze aufmerksam zu machen. Durch unsere
Aktionen, Cleanups, Events und Bildungsmedien wollen wir zu eigenverantwortlichem
Handeln und zu einem nachhaltigen, umwelt- und ressourcenschonenden Lebensstil
anregen.  

Ab einer Spende von 50,- Euro schicken wir euch auf Wunsch ein „AIF-Dankeschön-
Paket“. Es enthält nachhaltige Alltagshelfer wie einen Taschenascher, einen nachhaltigen
Obst-/Gemüsebeutel, das Green-Fluencer*innen-Magazin und versorgt euch außerdem mit
Wissenswertem rund um das Thema Umwelt- und Gewässerschutz - das macht sich gut
unter dem Weihnachtsbaum. Gerne erstellen wir euch auch eine Urkunde eurer Spende.
Helft uns, Berlin sauberer und lebenswerter zu gestalten und spendet, statt zu
schenken! 
 

Hier erfahrt ihr mehr

Netzwerk
Das Engagement in Berlin ist so groß und vielfältig wie die Stadt selbst. wirBERLIN ist
mittendrin. Hier gibt’s News von unseren Freund*innen, Mitstreiter*innen und Partner*innen.

Zur Kommunikation der Klimakrise
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Zur Kommunikation der Klimakrise
Jede*r kennt die Last der guten Vorsätze: weniger Fleisch essen oder das Fahrrad statt des
Autos benutzen. Oft wissen wir genau, was gut wäre, nur die Umsetzung fällt schwer. Das gil
auch für den Klimaschutz. Gewohnheiten und das Verdrängen der Bedrohung scheinen uns
kollektiv zu lähmen. Warum aber setzen wir unser Wissen nicht um? Dieser Frage geht die
Ausstellung KLIMA_X  im Museum für Kommunikation in Berlin seit dem 29. September
2023 nach. Die Ausstellung beleuchtet nicht nur den aktuellen Stand der
naturwissenschaftlichen Klimaforschung, sondern auch, wie Menschen mit Klimafakten
umgehen, welche Emotionen sie auslösen und wie Medien, NGOs und Unternehmen darübe
kommunizieren. Die Art und Weise, wie über den Klimawandel kommuniziert wird, spielt eine
wichtige Rolle, wenn es darum geht, Menschen zu Veränderungen zu bewegen. Die
Ausstellung blickt daher auf fünf Jahrzehnte Klimakommunikation zurück. KLIMA_X
regt zum Nachdenken an und lässt die Klimakrise noch einmal aus einem anderen
Blickwinkel betrachten. Ihr könnt KLIMA_X noch bis zum 1. September 2024 im Museum
der Kommunikation Berlin besuchen.

Gemeinsam für ein starkes globales Plastikabkommen
Vom 13. bis 19. November versammeln sich Regierungsvertreter*innen, Beobachter*innen
von Interessengruppen und NGOs in Nairobi, um das dritte Treffen des Intergovernmental
Negotiating Committee (INC) für ein globales Plastikabkommen abzuhalten. Exit
Plastik ist vor Ort, um sich für ein starkes und umfassendes Abkommen einzusetzen. Das
Ziel ist es, die Plastikkrise und ihre verheerenden Auswirkungen auf Umwelt, Gesundheit,
Menschenrechte, Biodiversität und Klima anzugehen. Ein Appell an die Regierungen ist, ein
rechtsverbindliches Instrument zu schaffen, das die weltweite Plastikproduktion drastisch
reduziert. Gemeinsam mit der weltweiten #BreakFreeFromPlastics-Bewegung setzt sich
Exit Plastik für eine nachhaltige und effektive Lösung ein. Nur gemeinsam können wir die
Plastikkrise überwinden und die Zukunft unseres Planeten schützen.
 

Hier geht's zur Petition

Nachhaltige Welt
Das Engagement in Berlin ist so groß und vielfältig wie die Stadt selbst. wirBERLIN ist
mittendrin. Hier gibt’s News von unseren Freund*innen, Mitstreiter*innen und Partner*innen. 

Endlich Sonderabgabe auf Einwegplastik
Jedes Jahr geben deutsche Kommunen hunderte Millionen Euro aus, um achtlos
weggeworfene Plastikbecher und Essensverpackungen zu entsorgen. Das soll sich jetzt
ändern! Die Hersteller von Einwegplastik sollen für die Entsorgung zahlen. Bereits vor
einem halben Jahr hatte der Bundestag eine Sonderabgabe auf Produkte aus Einwegplastik
beschlossen, um Städte und Gemeinden bei der Reinigung von Straßen und Parks zu
unterstützen. Ende September wurde nun beschlossen, wie viel die Hersteller für ihre
Verpackungen und Produkte zahlen müssen. Plastiktüten werden mit 3,80 Euro pro Kilo,
Zigarettenkippen mit 8,97 Euro und To-Go-Lebensmittelbehälter mit 17,7 Cent zur Kasse
gebeten. Für Einwegbecher aus Kunststoff müssen Hersteller künftig rund 1,24 Euro pro Kilo
zahlen. Die Höhe der Abgabe wurde vom Umweltbundesamt berechnet und orientiert sich an
den tatsächlichen Kosten für Sammlung und Entsorgung. Das eingenommene Geld fließt in
einen staatlichen Fonds, aus dem die Entsorgung von weggeworfenen Kaffeebechern,
Chipstüten und Co. finanziert wird. Bis zu 436 Millionen Euro sollen nach Schätzungen de
Regierung jährlich an die Städte und Gemeinden fließen, die für die Müllentsorgung
zuständig sind. Ein Schritt in die richtige Richtung, um unsere Umwelt zu schützen und
die Verursacher in die Pflicht zu nehmen. 
 

Mehr über ein unverpacktes Leben
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TERMINE
Berlin bietet viel und irgendwo ist immer was los. Damit ihr nicht den Überblick verliert und
eine Veranstaltung verpasst, sind hier alle wichtigen Termine für euch zusammengefasst:  

29.09.23 - 01.09.24 Ausstellung “KLIMA_X. Warum tun wir nicht, was wir wissen?” 

14.10. - 14.01. Ausstellung “The Great Repair”

02.-03.12. Zero Waste XMAS-Market

Leider gab es technische Probleme, die erst jetzt aufgefallen und behoben sind, so dass
einige unserer Leser*innen die letzten Newsletter nicht erhalten haben. Das finden wir sehr
schade! Alle Newsletter der letzten Monate können hier nachgelesen werden. 

Für Fragen und Anregungen stehen wir gern zur Verfügung.

Gebt euren Freund*innen und Bekannten Bescheid, unter diesem Link erhalten sie Zugang
zu unseren spannenden wirBERLIN-News! 

Mit den besten Grüßen,
euer wirBERLIN-Team

Mehr News von uns gibt es hier: wir-berlin.org/news
Verfolgt auch unsere News auf Social Media!
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